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2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

5. Woche	�  Freitag, 1. Februar 2019

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Erlebnisführungen der Naturparkführer

Der Naturerlebniskalender 2019 mit dem Jahresprogramm der 
Naturparkführer und den Terminen der Naturparkveranstaltun­
gen liegt vor und kann am Naturparkzentrum Zaberfeld mit­
genommen oder kostenlos bestellt werden.

Tel. 07046/884815, www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/
naturparkzentrum/broschueren-bestellung/

Auszeichnungen und Ehrungen für langjährig verdiente Feuerwehrangehörige bei der diesjährigen 
Hauptversammlung der Gesamtfeuerwehr Zaberfeld

Tobias Aldinger, Marcel Authenrieth, Daniel Gansohr, Jonas Heinz, Johannes Berkau, Simon Achauer, 
Markus Wössner, Steffen Kull, Dennis Schlichting, Uwe Bohse, Simon Heinz, Michael Hielscher, 
Thomas Köhler, Michael Wolf, Michael Beckh, Henrik Binder, Stefan Keller, Sebastian Schüle, Marco 
Wezstein und Florian Kenngott.

Kommandant Markus Konz, Walter Beckh, Hermann Stengel und Bernhard Heinz. 
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Brennholzverkauf
2 Polter im „Dämmle“ zu verkaufen
Aktuell hat unser Förster Simon Zoller 2 Brennholzpolter (Eiche und 
Buche) im „Dämmle“ für Sie im Angebot. Die Polter liegen im Gewann 
„Dämmle“. Sie erreichen den Lagerort indem Sie die Maisenhäldestraße 
bis zum Ende durchfahren und dann in den ersten Feldweg rechts ab­
biegen. Diesen fahren Sie bis zum Ende durch.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Herrn Zoller, simon.zoller@land­
ratsamt-heilbronn.de, in Verbindung.

Allgemeine Kaminreinigung in Leonbronn
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 01.02.2019 in Leonbronn durch­
geführt. Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für feste 
und flüssige Brennstoffe, die in der üblichen Heizperiode regelmäßig be­
nutzt werden.
Ihr Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Tel. 07135/12721.

Der Helferkreis 
sucht

eine gebrauchte Nähmaschine. Wer hat eine abzugeben? Bitte 
melden Sie sich im Rathaus bei Fr. Lorch, Tel. 07046/9626-10.  

Ortsbücherei Zaberfeld
Heule Eule im Kamishibai
Wann: Freitag, 08.02.2019 um 16 Uhr
Wo: in der Bücherei im Löweneck
Wer: Kinder von 3 bis 8 Jahren
Die kleine Heule Eule ist im Kamishibai ge­
landet! In der neusten Geschichte erfahrt 
ihr, was es mit dem Bumm! auf sich hat 

und warum es so wichtig ist, dass die Großen den Kleinen gut zuhören. 
Wer eine Eule als Kuscheltier oder als Spielzeug besitzt, darf diese gerne 
mitbringen. Nach der Geschichte geht es für die Kinder am kreativen 
Werkeltisch weiter und in der Bücherei mit jeder Menge tierischer Ge­
schichten zum Ausleihen.
Um Anmeldung zur besseren Planung des Kreativangebots 
wird gebeten: Rathaus Gemeinde Zaberfeld (Tel. 9626-15) oder  
A. Werthwein (0162/7130341) 

Geschwindigkeitskontrolle während der halbseitigen 
Sperrung der Hauptstraße
Im Zeitraum der halbseitigen Sperrung der Hauptstraße wurde eine 
Geschwindigkeitsmessung auf der Umleitungsstrecke durchgeführt. 
Insgesamt wurden 388 Fahrzeuge auf der Schillerstraße in Fahrtrichtung 
Leonbronn registriert, davon haben drei die vorgeschriebene Geschwin­
digkeit von 30 km/h überschritten. Die höchste gemessene Geschwin­
digkeit lag bei 39 km/h.
Für Ihr Verständnis und rücksichtsvolles Verhalten bedanken wir uns.

Herausgeber Gemeinde Zaberfeld. Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils ist Bürgermeister Thomas Csaszar oder sein Vertreter  
im Amt, für den Anzeigenteil WALTER Medien GmbH. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn� Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach� Mittwoch, 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169� Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
� Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr
� Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �� Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

� Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	�  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August	�  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31	�  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline) � Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0221/46619100
Polizei � Notruf 110
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
Feuerwehr � Notruf 112
Gesamtkommandant Markus Konz� Tel. 8806199

Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer� Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Notarzt und Rettungsdienst � Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr� Notdienstnummer 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh­
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim 	�  Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer � Tel. 116117
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01803/112005
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01805/120112 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund­
brunnen HN 
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter � Tel. 07131/493702 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3. Februar 2019:
TA Dr. Birkle, Maulbronn� Tel.: 07043/6204
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn� Tel. 07131/89090
Dr. Seidensticker, Pfedelbach� Tel. 07941/380838
Dr. Guggolz, Bad Rappenau� Tel. 07264/1300



Seite 3    01.02.2019� Zaberfeld

Haben Sie die Bank gesehen?
In der vergangenen Woche wurde bedauerlicherweise eine vom Handels- 
und Gewerbeverein Zaberfeld gesponserte Sitzbank entwendet. Diese 
befand sich am Feldwegrand zwischen dem Baugebiet Kuhklinge und 
dem Katzenbachsee. Falls Sie etwas zur verschwundenen Bank wissen 
oder etwas gesehen haben, bitten wir um Mitteilung beim Polizeiposten 
Güglingen unter 07135/6507.

Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld
Auch in den Faschingsferien wird die Gemeinde wieder eine 
Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld für Grundschul­
kinder und deren ältere Geschwister anbieten. Die Kinder kön­
nen vom 04.03.2019 bis 08.03.2019 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
werktags betreut werden. In diesem Zusammenhang weisen wir 
darauf hin, dass die Anmeldung verbindlich ist. D.h. auch wenn 
Ihr Kind kurzfristig doch nicht an der Betreuung teilnehmen 
kann, muss die Gebühr trotzdem bezahlt werden. Die Ferienbe­
treuung findet statt, sofern mind. 2 Kinder pro Tag angemeldet 
werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Ferienbetreuung kein 
Mittagessen angeboten werden kann.
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Grundschule Zaberfeld, im 
Rathaus bei Frau Bäzner, Zimmer 1 oder auf unserer Homepage. 
Die Anmeldungen sind bis spätestens 19.02.2019 in der 
Schule abzugeben. Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Be­
treuungskräfte an der Schule Frau Treupel und Frau Werthwein 
oder Frau Bäzner im Rathaus zur Verfügung. Bitte denken Sie 
daran, Ihre Kinder rechtzeitig bei Frau Treupel, 07046/8849590 
(Anschluss Verlässliche Grundschule), zu entschuldigen, wenn 
sie kurzfristig doch nicht an der Ferienbetreuung teilnehmen 
können.
Nähere Informationen, Preise und Anmeldeformulare zur Ver­
lässlichen Grundschule und Ferienbetreuung können Sie unserer 
Homepage entnehmen http://www.zaberfeld.de/website/de/
leben-und-wohnen/bildung-und-betreuung/kinderbetreuung
Gemeindeverwaltung und Schulleitung  

Fortsetzung Titelseite …
Die Einsatzkräfte der Zaberfelder Feuerwehr wurden im vergangenen 
Jahr ganz schön auf Trab gehalten. Von 24 Einsätzen berichtete Kom­
mandant Markus Konz bei der Hauptversammlung im Bürgerhaus 
Michelbach. Für die drei Brandeinsätze und 15 technischen Hilfeleistun­
gen – vom Verkehrsunfall über Türöffnungen, Wasser- und Unwetter­
schäden, bis zum Beseitigen von Ölspuren und eines Eichenprozessions­
spinnernests sowie die Personenrettung nach einem Badeunfall in der 
Ehmetsklinge – haben die 61 Feuerwehrmänner und -frauen insgesamt 
842 Freizeitstunden geopfert.
Einen speziellen Fehlalarm gab’s im August: „Gebäudebrand in Michel­
bach“ war das Stichwort auf den Funkmeldeempfängern. Aus dem Fax­
gerät im Magazin kam jedoch ein Papier, das den Einsatz so beschrieb: 
„40. SSW, 3 Tage über Termin, 1. Schwangerschaft, Wehentätigkeit“. 
Nach Rücksprache mit der Leitstelle in Heilbronn sei die Sache schnell 
geklärt worden, so Konz schmunzelnd: „In der Hektik hatte der Mann den 
falschen Knopf erwischt und anstatt mit „Geburt“ den Notarztwagen zu 
alarmieren „Gebäudebrand“ gedrückt“.
Bei mehr als 140.000 Einsätzen und weit über 300.000 Telefongesprä­
chen pro Jahr die in der inzwischen auf zehn Arbeitsplätzen aufgestockten 
integrierten Leitstelle bearbeitet werden müssen, könne so etwas schon 
mal vorkommen, entschuldigte Uwe Vogel den Fehlalarm. Der Kreis­
brandmeister lobte die Zaberfelder Einsatzkräfte für ihr Engagement und 
bescheinigte ihnen einen guten Ausbildungsstand.
Zu gleich zwei Einsätzen innerhalb von acht Sekunden wurde die Feuer­
wehr im Juli alarmiert: Zuerst löste die Brandmeldeanlage einer Firma 
aus, was sich beim Eintreffen der Wehr dann als Fehlalarm entpuppte, 
und dann wurde ein „Gebäudebrand mit Personen in Gefahr“ in Leon­
bronn gemeldet. Dazu wurde auch noch die Güglinger Wehr und die 
Brackenheimer Drehleiter alarmiert. Tatsächlich brannte dann aber nur 
ein Komposthaufen hinterm Haus.
Zu insgesamt 40 Übungen und noch einer ganzen Anzahl Sonderdiens­
ten wie Straßen sperren bei Veranstaltungen und Laternenumzüge der 
Kindergärten begleiten, trafen sich die Einsatzkräfte. Zudem absolvierten 
25 Wehrmänner und -frauen verschiedene Aus- und Weiterbildungslehr­
gänge.

Recht fleißig im Übungsbesuch und bei den verschiedenen Events waren 
auch die acht Mädchen und zwölf Jungen der Jugendfeuerwehr, berichtete 
Jugendwart Uwe Bohse. Der Höhepunkt 2018 waren die erstmals durch­
geführten Maispiele, ein Spaßwettkampf für Jugendgruppen von Feuer­
wehren aus dem Landkreis und vom DLRG. Jan Leonhard, Tim Heinrich, 
Dean Diefenbacher und Jan Bohse absolvierten erfolgreich die Leistungs­
spange, das höchste Abzeichen der Deutschen Jugendfeuerwehr.
Das freute auch Bürgermeister Thomas Csaszar. Die Feuerwehr sei ein 
wichtiger Bestandteil der Gemeinde. Und bei der positiven Entwicklung 
der Jugendfeuerwehr sei es ihm um die Zukunft der Feuerwehr „nicht 
bange“.
Ehrungen und Beförderungen
Seit 25 Jahren ist Kommandant Markus Konz im ehrenamtlichen Feuer­
wehrdienst. Dafür wurde er von Kreisbrandmeister Uwe Vogel und Be­
zirksbrandmeister Frieder Lieb mit dem Feuerwehrehrenzeichen des 
Landes Baden-Württemberg in Silber ausgezeichnet. Die Gemeinde 
würdigte das Engagement mit einem Aufenthalt im Feuerwehrhotel 
St. Florian in Titisee.
Seit 1. Januar 2019 gibt es nun auch das Feuerwehrehrenzeichen in 
Bronze für alle, die 15 Jahre und länger dabei sind. Es sind dies Tobias 
Aldinger, Marcel Authenrieth, Daniel Gansohr, Jonas Heinz, Johannes 
Berkau, Simon Achauer, Markus Wössner, Steffen Kull, Dennis Schlich­
ting, Uwe Bohse, Simon Heinz, Michael Hielscher, Thomas Köhler,  
Michael Wolf, Michael Beckh, Henrik Binder, Stefan Keller, Sebastian 
Schüle, Marco Wezstein und Florian Kenngott.
Schon 50 Jahre bei der Feuerwehr sind Walter Beckh und Hermann 
Stengel. Ihre Treue würdigte die Gemeinde mit Urkunde und Geschenk­
korb. Seit ihrer Gründung 1981 ist Bernhard Heinz als Betreuer bei der 
Jugendfeuerwehr engagiert. Dafür heftete ihm Kreis-Jugendfeuer­
wehrwart Timo Kraft die Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr 
Baden-Württemberg an die Uniformjacke.
Insgesamt 13 Einsatzkräfte wurden vom Feuerwehrkommandanten be­
fördert: Lucy Wennrich zur Feuerwehrfrau in Probe. Fabian Böhringer, Jan 
Hielscher, Lukas Mayer, Niklas Sebert und Robin Schöttle zum Feuerwehr­
mann. Zum Hauptfeuerwehrmann Philipp Berkau, Andreas Heidinger, 
Jonas Heinz und Timo Wössner. Sebastian Mayer ist jetzt Löschmeister, 
Simon Achauer und Daniel Gansohr neue Brandmeister.� wst

Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg 
im Rahmen des Programms des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) in Baden-Württemberg 2014–2020 „Innovation 
und Energiewende“ 
Ausschreibung vom 10. Februar 2015, geändert am 1. Juni 2018 
Grundlage für die Ausschreibung ist die Verwaltungsvorschrift des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt­
temberg zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) vom 9. Juli 
2014, Az.: 45-8435.00 (Gemeinsames Amtsblatt Nr. 7 vom 30. Juli 2014), 
ergänzt am 19. April 2016.
1. Grundsätzliches 
Mit der Ausschreibung der Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technolo­
gieführer für Baden-Württemberg“ will das Ministerium die Innovations­
kraft Baden-Württembergs in der Fläche erhalten und steigern, indem 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Potenzial zur Technologie­
führerschaft gefördert werden. Grundlage ist die Innovationsstrategie 
des Landes.
Die Förderung erfolgt je zur Hälfte aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014–2020 und den diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien und 
Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene.
2. Räumliche Abgrenzung 
Zuwendungen werden gewährt in allen Gemeinden des Ländlichen 
Raums nach dem Landesentwicklungsplan Baden-Württemberg.
3. Zuwendungsvoraussetzungen 
Grundlage für die Aufnahme in die Förderlinie des ELR ist ein schrift­
licher Antrag der Gemeinde. Unternehmen, die sich für eine Aufnahme 
in die Förderlinie bewerben, müssen mindestens ein für das Unterneh­
men neues eigenes Produkt oder eine für das Unternehmen neue eige­
ne Dienstleistung einführen. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 
nicht bewilligt.
4. Zuwendungsfähige Vorhaben 
Die Förderung richtet sich an Unternehmen, die aufgrund ihrer Kompe­
tenz und ihrer Innovationsfähigkeit das Potential haben, einen Beitrag 
zur Technologieführerschaft Baden-Württembergs zu leisten.
Dabei werden deren umfassende Unternehmensinvestitionen in Ge­
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bäude, Maschinen und Anlagen unterstützt, die zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter eigener Produkte und 
Dienstleistungen direkt oder indirekt dienen.
Die Förderung wird nach der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 zur Feststellung 
der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem Binnenmarkt 
in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union (Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung – 
AGVO) ausschließlich an kleine und mittlere Unternehmen gewährt. Nach 
Nr. 7.7 ELR können nur Unternehmen mit weniger als 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Sinne der AGVO gefördert werden.
Alle Projekte, die mit EFRE-Mitteln gefördert werden, müssen einen Bei­
trag zur Erreichung der EU-Querschnittsziele nachhaltige Entwicklung, 
Chancengleichheit und Nicht-Diskriminierung sowie Gleichstellung von 
Frauen und Männern leisten.
Auf den Förderausschluss nach Nr. 5.4 ELR wird verwiesen.
5. Höhe der Zuwendung 
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen bis zu 20 %, für mittlere 
Unternehmen bis zu 10 % der Gesamtinvestitionskosten.
Die Förderung ist auf höchstens 400.000 Euro pro Projekt begrenzt.
6. Auswahlverfahren und Antragstellung 
Anträge auf Aufnahme in die Förderlinie können durch die antragstellende 
Gemeinde in der Laufzeit des Operationellen Programms EFRE 2014 – 
2020 laufend vorgelegt werden.
Die Anträge auf Aufnahme sind von den Gemeinden jeweils in einfacher 
Ausfertigung dem Landratsamt und der Bearbeitungsstelle im Regie­
rungspräsidium vorzulegen.
Dem Aufnahmeantrag der Gemeinde ist folgendes beizufügen:
• �Stellungnahme der Gemeinde zum Projekt des Unternehmens
• �Selbstdarstellung des Unternehmens entsprechend der Anlage
• �Formular zur Erhebung von geplanten Zielbeiträgen
• �Projektbeschreibung (ELR-Formular Nr. 5) mit Kostenschätzung zum In­

vestitionsvorhaben des Unternehmens
Für die Antragstellung notwendige Formulare bzw. Orientierungshilfen 
können auf der Internetseite www.efre-bw.de oder https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/EFRE.aspx abgerufen werden.
Das Landratsamt beurteilt den Aufnahmeantrag und das Projekt aus 
regionaler Sicht und leitet diesen mit einer Stellungnahme innerhalb von 
zwei Wochen an das Regierungspräsidium weiter.
Die Projektauswahl findet halbjährlich statt. Die jeweils zum

28. Februar bzw. 31. August 
vollständig vorliegenden Aufnahmeanträge gehen in das Auswahlver­
fahren ein.
Der auf Landesebene gebildete Bewertungsausschuss macht aus den 
vorliegenden Aufnahmeanträgen einen Entscheidungsvorschlag für das 
Ministerium.
Das Ministerium entscheidet über die Aufnahme in die Förderlinie „Spit­
ze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg“ des ELR. 
Die Förderung der aufgenommenen Projekte erfolgt nach Nr. 8.7.2 ELR.
Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen der Haushalts­
ermächtigung nach pflichtgemäßem Ermessen bewilligt.
Die Laufzeit der Ausschreibung endet am 31. August 2020.
Gewerbetreibende, die an einer Förderung im Jahr 2019 interessiert 
sind, sollten sich über die notwendigen Unterlagen erkundigen. Damit 
die Vorabstimmung für die Projektauswahl zum 28.02.2019 mit dem 
Landratsamt und dem Regierungspräsidium durchgeführt werden kann, 
sollten Sie sich bis spätestens 12. Februar 2019 bei Bürgermeister 
Csaszar (Tel. 07046/9626-31; E-Mail: thomas.csaszar@zaberfeld.de) 
oder Frau Bäzner (Tel.: 07046/9626-22; E-Mail: kathrin.baezner@ 
zaberfeld.de) melden. 

Apothekennotdienst
Am Freitag, 1. Februar 2019� Telefon
Schloss-Apo. am Marktplatz, Marktplatz 7, Schwaigern� 07138/810620
Am Samstag, 2. Februar 2019
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4� 07262/1888
Am Sonntag, 3. Februar 2019
Rathaus-Apo. Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41� 07138/7666
Am Montag, 4. Februar 2019
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2� 07258/7490
Am Dienstag, 5. Februar 2019
Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, Eppingen� 07262/6760
Am Mittwoch, 06. Februar 2019
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2� 07138/97180
Am Donnerstag, 07. Februar 2019
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstraße 72� 07266/1418
Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet an-
gezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Was ist sonst noch los?
1./2. Februar 2019:	 Gesangverein Liederkranz Weiler – Theaterabende
2. Februar 2019:	 TTC Zaberfeld – Jedermann-Turnier
	� Stadt Güglingen – Landschaftspflegetag im Alten 

Steinbruch
	 GSV Eibensbach – Winterfeier
3. Februar 2019:	� Heimatverein Leonbronn – Brunch, Bürgerhaus 

Leonbronn
	 Soiree mit Burkhard Engel, Mediothek Güglingen
	� Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst 

und Mittagessen in der Kirche
5. Februar 2019:	 Stadt Güglingen – Lichtmessmarkt (Krämermarkt)
6. Februar 2019:	� Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtages­

wanderung „Mittwochswanderer“

Alters- und Ehejubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Donnerstag, 7. Februar 2019:
Herr Heiko Walch den 70. Geburtstag
Herr Sonnhardt Paszkiewicz den 70. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter­
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentli­
chung wünschen.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Übung Abteilung 1 und 2
Die Abteilung 1 trifft sich am Montag, 4. Februar 2019 um 8.00 Uhr 
am Zaberfelder Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Simon Achauer, Abt. Kmdt.

Die Abteilung 2 trifft sich am Montag, 4. Februar 2019 um 19.30 Uhr 
am Ochsenburger Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Holger Häußer, Abt. Kmdt.

Die deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 05.02.2019 von 08:30 
bis 12:00 Uhr und von 13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim, Zimmer Nr. 004 (Neu­
bau/Erdgeschoss) statt. Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur 
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen  
(z. B. auf Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprech­
tage um vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Rentenver­
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung Brackenheim, Frau Härle, 
unter Telefon 07135/105217. Zur Vorsprache sollten alle Rentenunter­
lagen und der Personalausweis oder Reisepass mitgebracht werden.
Die Rentenversicherung erklärt den Rentenpakt
Fragen und Antworten zum Rentenpakt, der am 1. Januar in Kraft ge­
treten ist, enthält eine Sonderinformation der Deutschen Rentenver­
sicherung: Unter www.deutsche-rentenversicherung.de/rentenpakt kann 
man sich über die neuen Haltelinien für Beitragssatz und Rentenniveau, 
die Verbesserungen für Erwerbsminderungsrentner, den Ausbau der 
Mütterrente sowie über die Entlastung für Geringverdiener informieren. 
Zum Herunterladen steht dort auch eine kleine Broschüre zur Verfügung, 
die auf 20 Seiten den Rentenpakt erklärt. Wer die kostenlose Broschüre 
in Papierform bestellen möchte, kann das telefonisch unter 0721/825-
23888 oder per E-Mail an presse@drv-bw.de  machen.
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpakt erhalten Interes­
sierte wohnortnah in den Regionalzentren und Außenstellen der Deut­
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg. Weiter steht das kosten­
lose Servicetelefon unter 0800/100048024 zur Verfügung.

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn 
Uhrzeit	 festge-	 Zahl der	 Zahl der	 höchste
Messstellen/Straße	 setzte	 gemesse-	 Über-	 Geschwin-
	 Geschwin-	 nen Fahr-	 schrei-	 digkeit
	 digkeit	 zeuge	 tungen	
am 14.01.2019
12.35–13.20 Uhr
Zaberfelder Str.	 50 km/h	 98	   1	 59 km/h
(Leonbronn)
14.20–15.20 Uhr
Kleingartacher Str.	 50 km/h	 51	   0	 54 km/h
(Michelbach) 	  
Am 24.01.2019
18.25–19.25 Uhr	  
Burgstr.	 50 km/h	 139	   0	 58 km/h
(Leonbronn)
19.35–20.35 Uhr	  
Michelbacher Str. 	 50 km/h 	 93 	   2	 61 km/h 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten 
ist aus technischen Gründen nicht möglich.

Landratsamt Heilbronn – Flurneuordnungsamt
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Zaberfeld-Leonbronn/Ochsenburg
Abgabe des für die Abfindung der Teilnehmer nicht benötigten 
Masselandes (Rücklageflurstücke) – 2. Ausschreibung der verblie-
benen Rücklageflurstücke
Allgemeines
In der Flurbereinigung Zaberfeld-Leonbronn/Ochsenburg sind die Wider­
sprüche gegen die Landzuteilung verhandelt und geregelt. Das vorhan­
dene Masseland wird zur Abfindung der Teilnehmer nicht mehr benötigt 
und kann abgegeben werden.
Die Zuweisung des Masselandes erfolgt gemäß § 54 Abs. 2 Flurbereini­
gungsgesetz (FlurbG) durch das Flurneuordnungsamt Heilbronn in einem 
Nachtrag zum Flurbereinigungsplan nach den folgenden Grundsätzen.
Grundsatz zur Verteilung des verbliebenen Masselandes
Jedermann ist berechtigt ein Angebot abzugeben. Das höchste Gebot 
erhält den Zuschlag
Abzugebende Grundstücke
Gemarkung: Zaberfeld 	  
Gewann	 Flurst. Nr.	 Nutzungsart 	 Fläche in m2

Hagen 	 4469/1 	 Grünland 	 1.069 
Gemarkung: Leonbronn	  
Gewann	 Flurst. Nr.	 Nutzungsart 	 Fläche in m2

Sallen 	 2013/1	 Grünland	    566 	  
Hutzberg 	 2201	 Grünland 	 1.012 	  
Gemarkung: Ochsenburg	  
Gewann	 Flurst. Nr.	 Nutzungsart 	 Fläche in m2

Bei dem Kreuzstein 	 3116	 Grünland 	 1.686 	  
Bühlweinberg 	 3513/1	 Ackerland 	    799 	  
Am Gartacher Weg	 3603	 Grünland 	 3.022 	  
Weitere Festlegungen für die Vergabe
• Interessenten können Angebote für mehrere Flurstücke abgeben. 
• �Die Abgabe erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Flurstücke gegen 

Rückerstattung des Angebotspreises zurückzugeben sind, falls eine 
Änderung des Flurbereinigungsplans nach §§ 64, 132 oder 144 FlurbG 
erforderlich wird. 

• �Ein Verzeichnis der abzugebenden Rücklageflurstücke mit Angabe von 
Fläche, sowie entsprechende Übersichtskarten, liegen ab 04.02.2019 
bis zum 18.02.2019 zu den üblichen Sprechzeiten im Sitzungssaal, 
Zimmer 6, im Rathaus Zaberfeld, zur Einsichtnahme für die Interes­
senten aus. 

• �Interessenten werden gebeten, bis zum 18.02.2019 schriftliche An­
gebote an das Landratsamt Heilbronn, Flurneuordnungsamt, Lerchen­
straße 40, 74072 Heilbronn einzureichen. Die Angebote sind verbind­
lich und müssen für jedes Flurstück ein eindeutiges Gebot (€/m2 oder 
Gesamtbetrag pro Flurstück) enthalten. Pauschalangebote, die für 
mehrere Flurstücke ein gemeinsames Gebot enthalten, werden von 
der Vergabe ausgeschlossen. 

•  �Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag in einem wei­
teren Umschlag an das Landratsamt Heilbronn, Flurneuordnungsamt 
zu senden. Der verschlossene Umschlag wird erst nach Ende der An­
gebotsfrist geöffnet. 

•  �Die Entscheidung wird den Bietern schriftlich mitgeteilt. Bei Zusagen 
wird mit dieser Mitteilung die Zahlung des Geldbetrages sofort fällig. 

•  �Der Besitzübergang erfolgt nach der Aberntung der über den Winter 
angebauten Frucht im Frühjahr 2019 

•  �Es wird vorausgesetzt, dass die Interessenten die Beschaffenheit und 
die Lage des Flurstücks kennen und es in dem derzeitigen Zustand 
übernehmen. 

•  �Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist mit der Vergabe der 
Flurstücke nicht befasst. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Erwerb von Masselandgrund­
stücken grunderwerbsteuerpflichtig ist.
Diese Bekanntmachung und die Übersichtskarten können auch auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
unter www.lgl-bw.de/2164 eingesehen werden.
Heilbronn, den 22.01.2019, 
gez. Steidl� D.S.

Berufsinformationsveranstaltungen des 
Polizeipräsidiums Heilbronn 

�Im Zuge ihrer derzeitigen Einstel­
lungsoffensive bietet die Landes­
polizei Baden-Württemberg bis auf 
weiteres jährlich 1.800 Ausbil­
dungs- (mittlerer Dienst) und 
duale Studienplätze (gehobener 
Dienst) an. Die Bewerbungsfristen 
für unsere Einstellungen im Folge­
jahr laufen!
Das Polizeipräsidium Heilbronn 
kann somit folgende Ausbildungs-, 

Studien- und Praktikaplätze offerieren:
– �Jährlich 1150 Ausbildungsplätze bei der Landespolizei BW (Bewer­

bungsschluss 15.05. und 15.11.)
– �Jährlich 650 Studienplätze bei der Landespolizei BW (Bewerbungs­

schluss 30.09.)
– �Jährlich 7 einwöchige Praktika beim Polizeipräsidium Heilbronn mit 

jeweils bis zu 66 Teilnehmern
Termine und Anmeldebögen zu Berufsinformationsvorträgen, Bewer­
bungsunterlagen für Praktika und/oder Ausbildungs- und Studienplätze 
sowie grundsätzliche weitere Informationen zum Polizeiberuf und den 
jeweiligen Bewerbungsverfahren erhalten Sie von den Einstellungsbera­
tern des Polizeipräsidiums Heilbronn werktags unter Tel. 07131/104-1212 
oder über: E-Mail: heilbronn.berufsinfo@polizei.bwl.de, Facebook: www.
facebook.com/polizeiheilbronn, Homepage: www.polizei-heilbronn.de,  
Twitter: www.twitter.com/polizeihn

Die Agentur für Arbeit Heilbronn informiert
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Menschen 
bis spätestens 31. März!
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten sind 
verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinderten 
Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige In­
tegrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der 
Beschäftigungsquote. Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das 
Bearbeitungsprogramm IW-Elan (CD-ROM) für die elektronische Ab­
wicklung wurden bereits im Januar den Betrieben und Verwaltungen 
zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agentur zuge­
leitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen sind, 
können dies noch bis zum 31. März nachholen – eine Fristverlängerung ist 
nicht möglich. Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine 
Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann 
dies mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 9:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161/9770 333 beantwortet. Dieses 
Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Heilbronn.

Eppinger-Linien-Wandermarathon – 
jetzt anmelden
Jetzt anmelden für den zweiten Eppinger Linien 
Wandermarathon am 25. Mai 2019. Ein echtes 
Wanderhighlight für unsere Hügelstürmer ent­
lang des Eppinger-Linien-Wegs von Mühlacker 
bis Eppingen. Das Land der 1.000 Hügel und der 

Naturpark Stromberg-Heuchelberg laden ein, entlang der geschichts­
trächtigen Verteidigungsanlage die eigenen Grenzen auszutesten und 
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bei einer erlebnisreichen Wandertour unsere reizvolle Natur kennenzu­
lernen. Neben der Wandermarathonstrecke mit ca. 42 km, freut sich der 
Wanderhalbmarathon mit Ziel in Zaberfeld-Leonbronn mit ca. 23 km auf 
viele Wanderfreunde. Bei unserem Eppinger Linien Wandermarathon 
soll der Spaß am Wandern im Vordergrund stehen und wir freuen uns, 
wenn ihr wieder oder auch zum ersten Mal dabei seid! Die Anmeldung 
erfolgt ausschließlich online über ein Reservierungssystem. Die Links 
zu den Anmeldeunterlagen sind auf den Internetseiten von Naturpark  
und Kraichgau-Stromberg-Tourismus zu finden. Anmeldung bis zum 
28.  Februar 2019, 24.00 Uhr, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.
Infoveranstaltung für Direktvermarkter – GenussScheune Cleebronn
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg lädt ein zu einer Infoveranstal­
tung für Direktvermarkter aus den Naturparkgemeinden am Mittwoch, 
6. Februar, 16.30 Uhr. Tagungsort: Weingärtner Cleebronn Güglingen eG, 
Ranspacher Straße 1, 74389 Cleebronn.
Thema ist die geplante Einrichtung einer GenussScheune in den Räum­
lichkeiten der Alten Kelter in Cleebronn als weiteres Standbein der Regio­
nalvermarktungsaktivitäten des Naturparks neben Naturparkmärkten, 
Brunch auf dem Bauernhof, Naturparkwirten und der bereits etablierten 
GenussScheune Diefenbach. Bei der GenussScheune handelt es sich um 
eine Marktscheune, in der Direktvermarkter im Zeitraum April bis Okto­
ber einmal monatlich (freitags 16–20 Uhr) Produkte aus dem Naturpark 
anbieten. Zur Infoveranstaltung sind interessierte Betriebe eingeladen, 
die gerne an einem oder mehreren Terminen an der GenussScheune teil­
nehmen wollen. Wichtigstes Kriterium für die Teilnahme ist die Regio­
nalität, die Herkunft der verkauften Produkte aus dem Naturpark.
Bei der Infoveranstaltung sollen die organisatorischen Rahmenbedin­
gungen sowie die Kriterien für eine Teilnahme vorgestellt werden. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, eine formelle Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Aus organisatorischen Gründen wäre es jedoch wünschenswert, die 
Teilnahme an der Veranstaltung vorab formlos der Naturparkgeschäfts­
stelle mitzuteilen (E-Mail mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, 
Tel. 07046/884815).
Forum „Blühender Naturpark“
Die Blühenden Naturparke erwachen langsam wieder aus ihrem Win­
terschlaf und noch bevor die ersten Schneeglöckchen ihre Köpfe zeigen 
sind die Naturparke wieder bereit, mit Flächenbesitzern neue Wildblu­
menwiesen anzulegen. Als Auftakt findet am Naturparkzentrum in Za­
berfeld am 15. März, 10 Uhr, ein Forum Blühender Naturpark statt. Die 
Veranstaltung richtet sich an die Mitarbeiter von Gemeinden, Mitglieder 
von Obst- und Gartenbauvereinen oder Naturschutzverbänden, Garten­
besitzer und sonstige Besitzer von Grünflächen (Gewerbebetriebe, Pfarr­
gemeinden etc.). Fachkundige Experten berichten über ihre Erfahrungen 
mit dem Projekt „Blühender Naturpark“ und zeigen auf, wie Gemeinden, 
Städte, Kreise, Unternehmen und Privatpersonen einen Beitrag gegen 
das Insektensterben und für mehr blumenbunte Vielfalt im Naturpark 
leisten können. Am frühen Nachmittag werden die Teilnehmer bei einem 
Themenmarkt Gelegenheit haben, sich intensiver über die einzelnen 
Schwerpunkte zu informieren. Die Teilnahme am Forum ist kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen wird um formlose Anmeldung am Na­
turparkzentrum bis zum 1. März gebeten (Tel. 07046/884815, E-Mail: 
mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de)
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald“
Sonntag, 3. Februar, 14 Uhr–16.30 Uhr
Winterlicher Spaziergang durch das Naturschutzgebiet Kaywald bei 
Lauffen a. N. Die Faszination eines scheinbar schlafenden Biotops wäh­
rend der Winterzeit. Abschluss mit Gebäck, Glühwein und Punsch, fe­
stes Schuhwerk ist erforderlich. Kostenbeitrag 9 €/Kinder ab 8 Jahren 
4 €. Veranstalter, Anmeldung und Info Naturparkführerin Ilse Schopper,  
Tel. 07046/4073176 oder 0152/31714723.
„Tomte Tummetott – eine märchenhafte Geschichte im Stall erleben“
Freitag, 15. Februar, 16–18 Uhr, Zaberfeld
Familien mit Kindern von 4–8 Jahren können mit Naturparkführerin An­
gelika Hering den Kinderbuchklassiker Tomte Tummetott von Astrid Lind­
gren erleben. Tomte Tummetott bewacht auf dem Bauernhof im Winter 
die Menschen und die Tiere im Stall und erzählt ihnen vom Frühling. Es 
werden die Tiere im Stall besucht. Ist Tomte wohl schon da gewesen ...? 
Kostenbeitrag 8 €. Veranstalter, Anmeldung und Infos Naturparkführerin 
Angelika Hering, Tel. 07046/7741.
„Bauernhof-Jahreskurse für Kinder“
Mit den Jahreskursen wird Kindern ab 4 Jahren ein bewusstes Mit­
erleben des Jahreskreislaufes auf dem Bauernhof und in der Natur er­
möglicht. Bei verschiedenen Aktionen bekommen die Kinder Einblicke 
in typische Bauernhofarbeiten wie Füttern und Traktor fahren, aber auch 
Basteln, Kochen auf dem Feuer, Backen im Holzbackofen und vieles 
mehr. Der Jahreskurs findet einmal monatlich von Februar bis November 

statt. Damit die Kinder so intensiv wie möglich den Jahreskurs erleben 
können, wird in Kleingruppen von 10–12 Kindern gearbeitet. Die Kurs­
gebühren betragen 120 Euro im Jahr pro Kind.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Angelika Hering, 
Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.de

�Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 3. Februar – „Der Trollinger“ – schwä-
bisches Nationalgetränk
Der Trollinger- mal fein & fruchtig, mal herzhaft & 

kernig. Genießen Sie diesen bei einer kleinen Führung durch den Weinort 
Cleebronn. Kosten: 18 Euro pro Person inkl. 5er-Weinprobe, Snacks, Trau­
bensaft und Mineralwasser. Treffpunkt um 14 Uhr in der Hauptstr. 62, 
Cleebronn. Anmeldung bei Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb unter 
0151/11980754.
Freitag, 8. und 22. Februar – Heiß und Lecker mit Rote(m)
Genussvolle Weinwanderung mit der WeinErlebnisFührerin Rose Steinke 
zwischen Hörnle und Seeberg Sekt, 3er-Weinprobe, Wasser, Traubensaft 
und Imbiss. Treffpunkt 18.30 Uhr am Mönchsbergsee, 17,50 Euro pro 
Person. Anmeldung unter 0172/6224370 oder rose-steinke@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bra­
ckenheim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di.–Fr., 9–18 Uhr.

Kraichgau-Stromberg-Tourismus
Mit Fokus auf 1250 Jahre Kraichgau
Jahresprogramm „Feste feiern!“ ab sofort erhältlich und online ab-
rufbar

Feste
feiern!

Feste und
Veranstaltungen

2019

Kraichgau-Stromberg
Land der 1000 Hügel

Der Kraichgau feiert Geburtstag – und 
die Region bereitet ihm mit zahlrei­
chen Veranstaltungen rund um seine 
Geschichte, Kultur und Landschaft ein 
Jubiläumsfest. Im aktuell erschiene­
nen Jahreskalender 2019 „Feste fei­
ern!“ des Kraichgau-Stromberg Tou­
rismus (KST) e.  V. – erhältlich an 
zahlreichen Auslegestellen und on­
line unter www.kraichgau-stromberg.
de – findet sich neben etlichen Füh­
rungen, Vorträgen, Exkursionen und 
Straßenfesten das zusätzliche Jubilä­
umssymbol, das auf die Einbindung 
der einzelnen Veranstaltung in das 
Jubiläumsjahr verweist. Wird doch 
der „Creichgowe“ im Juni 769 erst­
mals in einer Schenkung an das Klos­

ter Lorsch erwähnt, in einem Atemzug mit den Gemeinden Odenheim und 
Helmsheim. Beide Orte werden folgerichtig ebenfalls in diesem Sommer 
ihre 1250-Jahr-Feiern begehen und gestalten vom 20. bis 22. Juli bunte 
Jubiläumsprogramme.
Doch auch über die Beiträge zum Festjahr hinaus findet sich die ganze 
Bandbreite von Kultur, Genuss, Naturparkführungen und Erlebnistouren 
im Veranstaltungskalender des KST. Das „Land der 1000 Hügel“ präsen­
tiert sich über das gesamte Jahr hinweg mit seinem umfangreichen und 
abwechslungsreichen Veranstaltungsangebot – vom Dreikönigskon­
zert als Jahresauftakt in Bruchsal bis zu stimmungsvollen Advents- und 
Weihnachtswanderungen im kommenden Winter. Und am 31. Dezember 
2019 kann dann am Silvesterabend mit dem Eppinger Stadtteil Richen 
auch gleich schon der nächste Jubilar in sein Festjahr zum 1250-Jahr-Ju­
biläum hineinfeiern.
Der Veranstaltungskalender „Feste feiern“ sowie sämtliche Bro-
schüren und Karten (Besenkalender, Handverlesen, Wanderkarte, 
Radkarte) erhalten Sie kostenlos beim Kraichgau-Stromberg Tou-
rismus e. V. oder per Download über die Homepage www.kraich-
gau-stromberg.de

Mitteilungen der Schulen

Neue Musikschule Eppingen e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Neuen Musikschule Eppin­
gen findet am Freitag, 22. Februar 2019 um 20.15 Uhr in der Gaststätte 
„Ratskeller“ in Eppingen statt. Die Tagesordnung sieht vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Schulleitung
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4. Haushaltsvollzug 2018
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der Vorstandschaft
7. Wahl des Beirates
8. Haushaltsplanung 2019
9. Verschiedenes. 
Der Vorstand der Neuen Musikschule lädt alle Mitglieder und Freunde 
herzlich ein.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Mendelssohn und Bach: Eine musikalische Wahlverwandtschaft
Am So., 03.02., findet das zweite literarische Klavierkonzert mit 
Burkhard und Martin Engel in der Mediothek Güglingen statt.
Der Pianist Martin Engel, von Geburt an blind, lässt hineinhören in Felix 
Mendelssohns, Johann Sebastian u. C. Ph. Emanuel Bachs Klaviermusik, 
„accompagniert“ mit einigen Gedanken aus Briefen u. anderen Schriften 
von Mendelssohn und Zeitgenossen, gelesen von Burkhard Engel. 
So., 03.02., 17:00 Uhr, 10 € Vorverkauf, 12 € Abendk., inkl. 1 Glas 
Wein/Sprudel. In Kooperation mit Mediothek Güglingen.
Das neue Heft liegt an den gewohnten Stellen zur Abholung aus. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte rechtzeitig zum Kurs Ihrer Wahl an.

Infoveranstaltung an der Blanc-und-Fischer-
Gemeinschaftsschule Sulzfeld für Eltern und Schüler/ 
-innen der 4. Grundschulklassen
Sehr geehrte Eltern,
demnächst steht für Sie die Entscheidung an, an welcher weiterführen­
den Schule Sie Ihr Kind anmelden wollen. 
Dazu führt die Blanc-und-Fischer-Schule am Donnerstag, den 
21.02.2019 von 18.00 bis 20.00 Uhr eine eigene Informationsver-
anstaltung durch, bei der Sie sich mit Ihren Kindern über die Ge-
meinschaftsschule informieren können.
An der Gemeinschaftsschule können Sie Ihr Kind grundsätzlich mit den 
Bildungsempfehlungen für alle weiterführenden Schularten (Hauptschu­
le/Werkrealschule, Realschule und Gymnasium) anmelden.
Die Anmeldetermine an unserer Schule sind am Mittwoch, den 
13.  März 2019, sowie am Donnerstag, den 14. März 2019, jeweils 
in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Schulsekretariat.
Zur Anmeldung muss von den Eltern Blatt 4, 5 und 7 der Grundschul-
empfehlung im Original sowie ein Identitätsnachweis (Ausweis oder 
Geburtsurkunde) vorgelegt werden. Bei getrenntlebenden Erziehungs­
berechtigten ist für die Anmeldung des Kindes die schriftliche Zustim-
mung des anderen sorgeberechtigten Elternteils erforderlich.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 07269/7850.
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Schey, Rektor der Blanc-und-Fischer-Schule

Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn
Schule für Gesundheit – Hauswirtschaft – Nahrung – Pflege
Einladung zum Informationstag
Planen Sie Ihre Zukunft? Am Freitag, 8. Februar 2019, können Sie sich 
von 13:30 – 17:30 Uhr über das Angebot weiterführender Schularten 
an der Peter-Bruckmann-Schule informieren. Lehrerinnen und Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler beraten Sie gerne über Anschlussmöglich­
keiten an Hauptschule und Realschule, bzw. über Weiterbildungsmög­
lichkeiten nach der berufliche Ausbildung. Interessante Informations­
angebote, Schauunterricht und Aktionen ermöglichen einen Einblick in 
den Unterrichtsalltag der verschiedenen Schularten, auch des Berufli­
chen Gymnasiums und des Berufskollegs. Weitere Informationen siehe  
www.pbs-hn.de
Anmeldungen fürs neue Schuljahr richten Sie bitte bis 1. März an:
Peter-Bruckmann-Schule, Alfred-Finkbeiner-Straße 2, 74072 Heilbronn 
(gegenüber Theresienwiese), Tel. 07131/39043300, Fax 07131/39043305.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld, 
Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg
Evang. Jugendwerk Bezirk Brackenheim
Ereignisreiche Ferienzeit für Jungs
Coole, actionreiche Spiele, ganz viel Spaß und spannende Bibelge­
schichten – das und noch viel mehr bietet das Evangelische Jugendwerk 
Brackenheim Jungs von 7 bis 9 Jahren für die Pfingstferien an.
Ein motiviertes Mitarbeiterteam freut sich gemeinsam mit den Jungs eine 
geniale Woche mit unvergesslichen Momenten zu erleben. Stattfinden 
wird die Freizeit vom 07.06.2019 bis zum 10.06.2019 im Freizeitheim 
Zaberfeld. Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter 
www.ejw-brackenheim.de oder telefonisch 07135/15161. Wir freuen 
uns auf dich! Du würdest gerne teilnehmen, hast aber für diese Woche 
schon was geplant? Dann schau doch mal bei unseren anderen Freizeit­
angeboten vorbei. Da ist bestimmt eine für dich dabei!

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch: Der Herr wird ans Licht bringen, was im Finstern ver­
borgen ist, und wird das Trachten der Herzen offenbar machen.
� 1. Korinther 4,5b.
Sonntag, 3. Februar 2019 – 4. Sonntag nach Epiphanias
  9.15 Uhr	� Gottesdienst in Michelbach (Pfr. Kraft) mit Segnung der im 

Januar Geborenen
10.15 Uhr	� Kindergottesdienst in Michelbach
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld (Pfr. Kraft) mit Segnung der im 

Januar Geborenen
17.30 Uhr	� Die Apis – Gedächtnisstunde für Emma Thumlert und 

Maria Mayer im Gemeindezentrum Zaberfeld
Montag, 4. Februar 2019
19.30 Uhr	� Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
Dienstag, 5. Februar 2019
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe „Zwergentreff“ im Gemeindezentrum. 
Mittwoch, 6. Februar 2019
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr	� Frauenchor im Gemeindezentrum. 
Donnerstag, 7. Februar 2019
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe Michelbach im Bürgerhaus
Kasualvertretung
Pfarrer Kraft ist vom Montag, 04.02.2019 bis Mittwoch 06.02.2019 
auf Fortbildung. Die Vertretung übernimmt in dringenden Angelegen­
heiten Pfr. Wolfgang Niethammer, Tel. 07046/2156 oder Pfarramt II 
in Brackenheim, Telefon 07135/4606 oder per E-Mail unter pfarramt. 
leonbronn-ochsenburg@elkw.de.

Termine zum Vormerken:
Am Sonntag, 10. Februar feiern wir einen gemeinsamen Mitarbeiter-
Gottesdienst zur diesjährigen Jahreslosung. Im Anschluss sind Sie recht 
herzlich zum Ständerling eingeladen.

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218
Freitag, 1. Februar
17.30 Uhr	� Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Montag, 4. Februar
18.00 Uhr	� KöKi – Mädchenjungschar Königskinder von 7 – 13 Jahre
Dienstag, 5. Februar
18.00 Uhr	� Jungbläserprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle
Freitag, 8. Februar
17.30 Uhr	� Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111. Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.
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Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606

Sonntag, 3. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg (Pfr. Niet­

hammer)
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. Niethammer)
10.30 Uhr	� Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg
Dienstag, 5. Februar
14.15 Uhr	� Frauenkreis im Gemeindehaus in Ochsenburg
Mittwoch, 6. Februar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht in Leonbronn
Donnerstag, 7. Februar
20.00 Uhr	� Kirchenchor in Ochsenburg
Frauenkreis Ochsenburg
Herzlich eingeladen wird am Dienstag, 5. Februar 2019 um 14.15 Uhr 
ins Gemeindehaus zu einem gemütlichen Nachmittag. Auch Frauen aus 
Leonbronn sind herzlich eingeladen.

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, alexander.haas@drs.de;
 Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 1. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stockheim
Sonntag, 3. Februar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 5. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 6. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 7. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 8. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 10. Februar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und Stockheim; 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim

Termine
Abend für Trauernde am 01.02.2019, 19.30 Uhr, Güglingen
Für alle, die durch den Tod eines nahestehenden Menschen betroffen 
sind, gibt es hier die Möglichkeit, sich zu treffen und auszutauschen. 
Weitere Informationen bei Diakon Forstner, Telefon 0171/3082849, 
E-Mail wilhelm.forstner@drs.de.
Donnerstag, 14. Februar
14.30 Uhr	� Seniorennachmittag, H. Dühring berichtet über die Pflan­

zenwelt im Zabergäu, Güglingen
Pilgerreise nach Rom
Unter Leitung von Pfarrer Oliver Westerhold planen wir eine Pilgerreise 
nach Rom vom 25. – 31.10.2019. Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Unser Gewissen kontinuierlich schulen
Denkst du wie Jehova
Samstag, 2. Februar
10.00 Uhr	� Live Übertragung aus der Deutschsprachigen Zentrale in 

Selters. mit Betrachtung des Wachtturmartikels: Denkst 
du wie Jehova? „Werdet durch die Neugestaltung eures 
Sinnes umgewandelt“ (Römer 12:2).

Donnerstag, 7. Februar
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Unser Gewissen kontinuierlich 

schulen.“. Nach geistigen Schätzen graben in Römer 1 – 3.
19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: „Nimmst du Gottes unsichtbare 

Eigenschaften wahr?“ Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsamm­
lung. Aktuell auf jw.org: Antworten Auf Fragen Zur Bibel – „Auge um 
Auge“ – was bedeutet das?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Café Plus
Am Mittwoch, 6. Februar, laden wir Sie wieder ganz herzlich zum Café 
plus von 10.00 bis 12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee und Abwechslung vom 
Alltag ein! Wir werden uns mit Socken und Strümpfen beschäftigen. Ein 
ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.

VEREINSNACHRICHTEN

Sportfreunde Zaberfeld

Abteilung Badminton
Bezirksliga Neckar-Odenwald 
Tabelle Badminton-Bezirksliga Neckar-Odenwald
Rang	 Mannschaft	 Punkte	 Spiele
1. 	 Neckarsulmer SU 	 14:2 	 51:13 
2. 	 SG Heilbronn/Leing. 	 13:3 	 42:22 
3. 	 SG Heilbronn/Leing. 	 11:5 	 37:26 
4. 	 TV Bad Rappenau 	 11:5 	 36:28 
5. 	 SF Zaberfeld 	 9:7 	 35:29 
6. 	 SG Heilbronn/Leing. 	 7:9 	 29:34 
7. 	 Neckarsulmer SU II 	 4:12 	 24:40 
8. 	 TG Offenau 	 3:13 	 17:47 
9. 	 TSV Pfedelbach 	 0:16 	 16:48 

TSV Ochsenburg

Bundesliga am Wochenende
Tag 	 Datum 	 Uhrzeit 	 Begegnung 
Freitag 	 01.02 	 20:30 Uhr 	 Hannover – Leipzig	  
Samstag 	 02.02 	 15:30 Uhr 	 Leverkusen – Bayern 
Sonntag 	 03.02 	 18:00 Uhr 	 Stuttgart – Freiburg 

Monatswirte gesucht
Wie jeder andere Verein sind auch wir stets auf der Suche nach weiteren 
Helfern die am Vereinsgeschehen teilnehmen. Wenn auch Sie den TSV 
gerne unterstützen wollen um den Wirtschaftsbetrieb weiter am Laufen 
zu halten, kommen Sie doch einfach zu den gewohnten Öffnungszeiten 
der TSV-Halle vorbei und informieren sich.

Männergymnastik
Ob 30, 40 oder 60 Jahre, wem zwickt es nicht mal irgendwo?
Wir beim TSV versuchen hier gegen zu wirken und trainieren deshalb 
jeden Dienstag von 19:30 bis 20:30 Uhr in der TSV-Halle. Auf dem Pro­
gramm steht dann, die Verbesserung von Ausdauer, Beweglichkeit und 
Gelenkigkeit, genauso wie die Kondition, Rückenschule, Muskelaufbau 
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und der Einsatz von verschiedenen Handgeräten. Die Leitung hierfür 
übernimmt Frau Dinkel die die neuen Kursteilnehmer sicherlich zum 
Schwitzen bringt. Also, auf geht‘s Männer!

Einladung zur Generalversammlung 
Zur Generalversammlung am Samstag, 16. Februar 2019, um 19.00 Uhr 
laden wir Sie herzlich in die TSV-Halle ein. Vor der Versammlung besteht 
ab ca. 18.00 Uhr die Möglichkeit zum Abendessen (kaltes Vesper). Im 
Anschluss an die Versammlung findet der kameradschaftliche Teil des 
Abends statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung/Totenehrung, 2. Bericht 1. Vorsitzender,  
3. Bericht Schriftführer, 4. Bericht Abteilungsleiter Tischtennis, 5. Bericht 
Abteilungsleiter Bogensport, 6. Bericht Kassier, 7. Bericht Kassenprüfer, 
8. Entlastungen, 9. Wahlen, 10. Ehrungen, 11. Anträge, 12. Laufende An­
gelegenheiten/Verschiedenes.
Anträge sind spätestens 2 Wochen vor der Versammlung schriftlich beim 
1. Vorsitzenden einzureichen.

TTC Zaberfeld

Jedermann-Turnier 2019
Morgen ist es endlich so weit. Alle wichtigen Informationen entnehmen 
Sie unserem Plakat auf den vorderen Seiten des Amtsblattes. Auf Ihre 
Teilnahme oder Ihren Besuch freut sich der TTC Zaberfeld!

Nächste Spielbegegnungen
Sa., 02.02., 12:45 Uhr: SpVgg Gröningen-Satteldorf – Jungen U18 I, 
14:00 Uhr: TTC Neckar-Zaber – Jungen U18 IV

Jugend
U18I will in die Verbandsklasse 
Jungen U18 I – NSU Neckarsulm 6:0
Gleich im ersten Punktspiel der Rückrunde musste man gegen den Ta­
bellenzweiten und direkten Konkurrenten um die Meisterschaft/Aufstieg 
in die Verbandsklasse ran. Und was soll man sagen – 6:0 – das ist eine 
deutliche Sprache! Sensationell gutes Spiel von Felix Tränkle, Moritz 
Baumbach, Gentian Krasniqi und Nico Toletzki.
TSV Meimheim – Jungen U18 II 2:6
In der Vorrunde unterlag man noch deutlich und wollte so gerne zeigen, 
dass man es besser kann. Auch der kurzfristige Ausfall von Spitzenspie­
ler Tim Flor hinderten Tobias Tränkle, Chris Weiss und Kai Bachmann an 
ihrem Vorhaben am Ende der Rückrunde ganz oben auf dem Tableau zu 
stehen. Glückwunsch! Starke Leistung!
TSG Heilbronn – Jungen U18 III 4:6
Ohne Kai Bachmann der in der Zweiten aushelfen musste, traf es die 
Dritte ganz hart – auch Philipp Maysenhölder musste aufgrund eines 
Bänderrisses pausieren. An dieser Stelle die besten Genesungswünsche 
an Philipp! Jan Bachmann und Janis Mayer waren starke Ersatzleute und 
so konnte mit Stammspieler Finn Gröger, der an diesem Tag ungeschla­
gen blieb, ein doch etwas überraschender Sieg gefeiert werden. Starke 
Leistung! Klasse!
Jungen U18 IV – TSV Meimsheim II 6:2
Tolles Spiel von der vierten Mannschaft, die lediglich Leo Armbruster 
zwei enge Matches überlassen mussten. Ansonsten ein nie gefährdeter 
Sieg von Magnus Dürmeier, Julian Sebert, Lars Gerkin und Benaja Jaißle
Jungen U13 I – TSV Erlenbach 6:4
Lange sah man wie der klare Sieger gegen Erlenbach aus. Bis Muhammed 
Aslllani in seinem zweiten Einzel nach 2:0 und 5:2-Führung einen spie­
lerischen Einbruch hatte, der letztendlich zur 3:2-Niederlage führte. 
Plötzlich waren alle verunsichert und unser 5:1-Vorsprung schmolz auf 
eine klägliches 5:4 zusammen. Magnus Dürmeier behielt am Ende seine 
Nerven und siegte souverän mit 3:0-Sätzen. Der Sieg konnte doch noch 
gefeiert werden! Glückwunsch an Magnus und Vincent Dürmeier sowie 
Muhammed Asllani.
TSG Heilbronn – Jungen U13 II 6:1
Keine Chance in Heilbronn für unsere Nachwuchsspieler. Marian Zink 
sorgte für den verdienten Ehrenpunkt, bei Julian Kasten und Lukas 
Toletzki klappt es bestimmt beim nächsten Mal wieder.
Jungen U13 III – TG Offenau 0:6
Nicht mal einen Satz … die Jungs und das eine Mädel aus Offenau 
waren einfach besser. Wir hatten trotzdem Spaß und natürlich wie immer 
dazugelernt.
Mädchen – SpVgg Oedheim 1:9
Kiara Groneberg erspielte den Ehrenpunkt, Emilie Dürmeier war knapp 
daran, es hat diesmal allerdings noch nicht ganz gereicht …

Aktive
Herren 1 – TSV Untereisesheim 1 9:3
Zum Rückrundenauftakt konnte man im Spiel gegen den direkten Tabellen­
nachbarn einen sehr wichtigen Heimsieg verbuchen. Nach den Doppeln 
lagen wir mit 2:1 in Führung. Danach baute man die Führung konstant 
aus. Eine tolle Mannschaftsleistung. Weiter so Jungs. Jetzt sind wir wieder 
gut im Rennen. Besonders erwähnenswert ist die super Leistung unserer 
beiden Youngster im Team. Julius Aichert und Neuzugang Felix Tränkle 
steuerten jeweils 2 Einzelsiege und ihr Doppel zum Gesamterfolg bei. 
Herzlichen Dank auch an die zahlreichen Zuschauer in der Halle für die 
tolle Unterstützung. Am kommenden Wochenende 02./03.02.19 sind die 
Herren 1 spielfrei. Es punkteten: Doppel: Aichert/Tränkle F. (1), Riechel/
Dubai (1). Einzel: Aichert (2), Boll (2), Tränkle F. (2), Widmer (1).

TV Zaberfeld 2019
Dance Fitness mit Eva
Dance-Fitness ist ein Tanz und Fitness Workout, inspiriert von latein­
amerikanischen Rhythmen. Ein dynamisches, begeisterndes und effek­
tives Programm, bei dem Kondition, Beweglichkeit und Koordination 
verbessert, das Herz- und Kreislaufsystem gestärkt, der Muskelaufbau 
im ganzen Körper gefördert und ordentlich Kalorien verbrannt werden. 
Dance-Fitness ist für Frauen und Männer geeignet, unabhängig von 
Fitnesslevel und Alter. Wir starten am 01.02.2019 immer freitags, im 
Bürgersaal in Leonbronn von 18.00 bis 19.00 Uhr unter der Leitung von 
Eva Weiß.

LandFrauen Ochsenburg

Einladung 
Wir laden ganz herzlich ein, am Mittwoch den 13.02.2019 um 19.00 
Uhr zum Vortrag „Urgetreide im Alltag – Einkorn, Dinkel und Emmer 
als leckere Alternative“. Ob im Supermarkt, im Bioladen oder beim ört­
lichen Bäcker – sie sind in aller Munde, die „neuen“ alten Getreidesorten 
wie Dinkel, Emmer und Einkorn. Wie gesund und lecker diese sind und 
wie vielfältig sich die Mehle einsetzen und verarbeiten lassen, zeigt uns 
Stefanie Dehn aus Michelbach. Wir erfahren alles rund um die nährstoff­
reichen Getreidesorten und kommen sogleich in den Genuss, die umge­
setzten Rezepte zu probieren. Uns erwartet ein informativer Abend mit 
leckeren Kostpröbchen, die uns überraschen und überzeugen werden. 
Um Anmeldung bei Christine Herrmann, Tel. 07046/881684 bis zum 
07.02.2019 wird gebeten. Es wird ein Unkostenbeitrag von ca. 3,– € 
erhoben. Selbstverständlich freuen wir uns wieder über Gäste.

Vorschau
Am Mittwoch, den 27.02.2019 um 9.00 Uhr treffen wir uns zum Land­
Frauenfrühstück, begleitet von dem Vortrag „Das Zabergäu aus der Vogel­
perspektive“ mit Klaus Burkhardt aus Meimsheim.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rückblick Generalversammlung
Zur Generalversammlung am 27. Januar 2019 konnte der 1. Vorsitzende 
Dirk Brauner 45 Anwesende, darunter Ehrenvorstand Fritz Haas, Bürger­
meister Thomas Csaszar und das älteste Vereinsmitglied Egon Müller, im 
Bürgersaal Leonbronn begrüßen. Die Anwesenden gedachten in einer 
Schweigeminute der verstorbenen Vereinsmitglieder. Statistische Zah­
len über den Verein, einen Rückblick über die Aktivitäten 2018 und ein 
Vorausblick auf die Ereignisse 2019 waren die Hauptbestandteile vom 
Bericht des 1. Vorsitzenden. Er appellierte an alle aktiven Musiker die 
wöchentlichen Proben regelmäßig zu besuchen. Zum Schluss bedank­
te sich Dirk Brauner bei all denen, die den Verein im vergangenen Jahr 
unterstützt haben. Isabell Haas ließ in ihrem Bericht als Schriftführerin 
die Ausschusssitzungen noch einmal Revue passieren. Der Kassier  
Richard Wagner konnte wie immer über einen positiven Kassenbestand 
berichten. Die Kassenprüfer Sieglinde Richter und Peter Zöller beschei­
nigten dem Kassier eine einwandfreie Kassenführung und empfahlen der 
Versammlung die Vereinsfunktionäre zu entlasten. Die Jugendleiterin 
Laura Halbgewachs berichtete über die Aktivitäten der Vereinsjugend. 
Bürgermeister Csaszar bedankte sich beim Verein für den Einsatz beim 
Naturparkmarkt und bat die Anwesenden um die Entlastung der Vereins­
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funktionäre. Dies wurde von der Versammlung einstimmig erteilt. Es folg­
te der Bericht des musikalischen Leiters Diego Sanchez. Anfangs, mit der 
deutsche Sprache etwas hadernd, berichtete er über die derzeitige musi­
kalische Besetzung und wünschte sich ebenfalls zahlenmäßig gut besuchte 
Proben und Auftritte.
Bei den Wahlen wurde der 1. Vorsitzende Dirk Brauner einstimmig für 
weitere zwei Jahre in seinem Amt bestätigt. Kassier Richard Wagner 
stellte sich nach über 30 Jahren im Amt nicht mehr zur Wahl. Er emp­
fahl Amanda Zöller als seine Nachfolgerin. Die Versammlung nahm den 
Vorschlag an und wählte sie ebenfalls einstimmig zur Kassiererin. Da 
Amanda Zöller bisher 2. Kassier war, musste diese Funktion ebenfalls 
neu besetzt werden. Mike Fehling erklärte sich bereit und wurde ein­
stimmig für ein Jahr zum 2. Kassier gewählt. Einstimmig in ihren Äm­
tern wurden die Kassenprüfer Sieglinde Richter und Peter Zöller sowie 
Ausschussmitglied Uwe Richter bestätigt. Lena Fehling wurde von den 
Jugendlichen des Vereins für ein weiteres Jahr als Jugendvertreterin 
gewählt. Neu zu besetzen war das Amt des Pressewarts. Tamara Rebic 
erklärte sich bereit und wurde einstimmig für zwei Jahre gewählt. 
Wahlleiter Klaus Dehn gratulierte allen neu bzw. wieder gewählten 
und wünschte viel Erfolg für die künftigen Aufgaben. Die Vorstand­
schaft stellte an die Generalversammlung den Antrag, die Datenschutz­
bestimmungen in die Vereinssatzung aufzunehmen. Dieser wurde ein­
stimmig angenommen. Für 10-jährige Mitgliedschaft im Verein wurde 
Elke Golla und für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Doris Haas,  
Marija Vukosavljevic, Anna Fuhr, Erika Stuber, Christine Wagner, Manfred 
Schneider, Jürgen Pfitzenmaier, Volker Stuber, Lothar Heck und Sebastian 
Zschirpe geehrt. Der 1. Vorsitzende bedankte sich mit einem Präsent 
bei den Vereinsfunktionären für die geleistete Arbeit und bei den 
Probefleißigsten Musikerinnen und Musiker sowie bei Peter Zöller für 
20-jährige Arbeit als Kassenprüfer mit einem Gutschein vom HGV Zaber­
feld. In Dank und Anerkennung für seine treuen Dienste für den Verein 
wurde Richard Wagner zum Ehrenmitglied ernannt und bekam vom 
Vorstand einen Gutschein für eine Reise in den Schwarzwald überreicht. 
Bevor der 1. Vorsitzende die harmonische Versammlung beendete, be­
dankte er sich für die Aufmerksamkeit und lud alle Anwesenden ein im 
Anschluss noch einmal die Höhepunkte der Chinareise von 2004 anzu­
schauen.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Termine im Februar
Anmeldung zu Landschaftspflegetag!
Wer von unseren Mitgliedern am 16. Februar bei der Landschaftspflege 
mitmachen möchte, bitte sich direkt bei Rathaus anmelden, Tel. 962615 
bis 11.02., zwecks besserer Planung! Siehe auch Info im amtlichen Teil!
Stammtisch am Sonntag, 3. Februar:
Auch im eisigen Winter findet unser Stammtisch am ersten Sonntag im 
Monat in der Spitzenberghütte statt, ab 10.00 Uhr bis zur Mittagszeit. 
Nicht nur für Mitglieder, auch Gäste sind uns immer willkommen! Wir dis­
kutieren über aktuelle Themen im Naturschutz vor Ort und planen unse­
re Einsätze im neuen Jahr, wie Teilnahme am Landschaftspflegetag am 
16. Februar, Aufbau und Betreuung Krötenschutzzaun im Februar, Nistkas­
tenpflege, Baum- und Gehölzschnitt bis Ende Februar, wobei die ersten 
Weiden schon Blütenkätzchen zeigen und daher zu schonen sind! Nach 
Möglichkeit zu Fuß auf den Berg kommen, aber Ausnahmen sind möglich!

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Nächster OGV-Stammtisch
Der nächste OGV-Stammtisch findet am Mittwoch, 06.02.2019, 14.30 Uhr, 
im Café Leinberger statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.� vw

Schwäbischer Albverein

Mittwochswanderung am 6. Februar 2019
Diese Halbtageswanderung führt uns nach Sternenfels auf den Rund­
wanderweg 7 „Unterwegs auf Wiesen und Fluren zwischen den Dörfern“. 
Länge der Wanderung auf leichten Wegen 5 km mit anschließender Ein­
kehr im Café. Treffpunkt ist um 13 Uhr auf dem Rathausplatz in Zaber­
feld. Wanderführerin Charlotte Buchert freut sich auf viele Mitwanderer, 
Gäste sind immer herzlich willkommen.� Ch. Buchert

NACHBARVEREINE

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

Einladung zum Februar-Stammtisch
Wir laden alle unsere Mitglieder und Freunde herzlich zum ersten 
Stammtisch im neuen Jahr am 6. Februar in der Güglinger „Weinsteige“ 
ein zum Vortrag: „Aus dem Leben einer 400-jährigen Geschichte der 
Stadt-Apotheke Brackenheim“. Die über 400-jährige-Geschichte der 
Brackenheimer Stadt-Apotheke spiegelt einen interessanten Teil der 
Historie des Zabergäus wider. Denn Apotheken waren stets Orte der 
Gesundheitspflege und ihre Besitzer maßgebliche Repräsentanten des 
öffentlichen Lebens. Der Vortrag gewährt Einblicke in den pharmazeu­
tischen Alltag der letzten vier Jahrhunderte, stellt alte und neue Arznei­
mittel vor und beleuchtet die wechselvollen Lebensläufe der inzwischen 
über 20 Besitzer der Stadt-Apotheke.
Referent ist Prof. Dr. Markus Plehn.

Verein Zabergäu pro Stadtbahn e. V. 

Schiene-frei-Aktion am Samstag, den 2. Februar 2019
Der Verein Zabergäu pro Stadtbahn lädt auch dieses Jahr wieder zur 
Schiene-frei-Aktion um 10.00 Uhr in Zaberfeld ein. Treffpunkt ist der 
Bahnhof am Zaberfelder Ortseingang.

Die Zabergäubahn/Stadtbahn ist in aller Munde, aber nicht in „trocke­
nen Tüchern“. In den nächsten Monaten wird sich entscheiden, ob die 
Bahnstrecke reaktiviert werden kann. Wir laden Sie ein, mit Astschere, 
Kettensäge (mit Sägeschein) und was man sonst noch gegen den Be­
wuchs der Strecke benötigt, zu kommen. Wir freuen uns aber auch, wenn 
Sie kommen, um uns darin zu unterstützen, dass die Signale auf Grün 
gehen. Laden Sie Ihre Freunde und Bekannten ein, zusammen können 
wir stark sein. Der Abschluss der symbolischen Rodungsaktion wird eine 
Kundgebung um 11.30 Uhr sein, u. a. mit dem Landtagsabgeordneten 
Daniel Renkonen, dem verkehrspolitischen Sprecher der Grünen.

PARTEIEN BERICHTEN

CDU-Ortsverband Oberes Zabergäu www.cdu-oberes-zabergäu.de

Heimat und die Suche nach einer gemeinsamen Identität
„Heimat ist ein vielfältiger Begriff, der ganz verschiedene Assoziationen 
weckt und mit dem jeder etwas anderes verbindet. Heimat ist gleichzei­
tig eng geknüpft an die Gesellschaft, in der wir leben. Doch was ist die 
Basis unserer Gesellschaft, was sind unsere Grundwerte? Was verbindet 
uns mit anderen Bürgerinnen und Bürger, was trennt uns von ihnen? Auf 
der Suche nach einer gemeinsamen Identität bietet das Grundgesetz 
eine Antwort, die unsere Vielfalt zulässt und uns gleichzeitig mit verbind­
lichen Werten eint“, soweit unsere Landtagspräsidentin Muhterem Aras.
Friedlinde Gurr-Hirsch hat ihre Grünen-Kollegin eingeladen, um den Bür­
gern eine ganz besondere Frau vorzustellen, die in unserem Land die 
Chancen genutzt hat und heute als höchste demokratische Repräsentan­
tin in Baden-Württemberg wirkt. Nach der Rede der Landtagspräsidentin 
Muhterem Aras moderiert Friedlinde Gurr-Hirsch ein Podiumsgespräch 
mit weiteren Gästen. Der Termin ist am Mittwoch, 6. Februar 2019 um 
19.00 Uhr in Burg Stettenfels in Untergruppenbach, Levi-Saal.
Ungebetene Gäste – Informationsabend zum Einbruchschutz
Der CDU-Gemeindeverband Oberes Zabergäu und die Landtagsabgeord­
nete Friedlinde Gurr-Hirsch laden gemeinsam ein zu einer öffentlichen 
Informations- und Diskussionsveranstaltung mit Thomas Handel, sicher­
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heitstechnischer Berater im Polizeipräsidium Heilbronn. Die Veranstal­
tung findet statt am Dienstag, 12. Februar 2019 um 19.30 Uhr im Veran­
staltungsraum der Mediothek Güglingen (Stadtgraben). In der dunkleren 
Jahreszeit steigt die Anzahl der Wohnungseinbrüche erfahrungsgemäß 
deutlich an. Dabei wird vielfach deutlich, dass ein Einbruch in die eigene 
Wohnung für viele Menschen mit einem großen Schock verbunden ist. 
Wie hat sich die Anzahl an Wohnungseinbrüchen in den letzten Jahren 
entwickelt und wo liegen die Schwerpunkte im Kreis Heilbronn? Woher 
kommen die Täter und welche Absichten haben sie? Wie kann man sich 
vor Wohnungseinbrüchen schützen? Wie kommen die Täter in die Woh­
nungen und welche sicherungstechnischen Anlagen tragen dazu bei, 
Einbrüche zu verhindern? Welches Verhalten ist richtig, wenn ein Ein­
bruch bemerkt wird? Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt 
der Veranstaltung.

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Erhalten, was uns erhält – Klimaschutz in Baden-Württemberg
Ein Informationsabend mit Daniel Renkonen MdL und Umweltstaatsse­
kretär Dr. André Baumann
Wie wird sich der Klimawandel auf unsere Region auswirken? Mit wel­
chen Maßnahmen können wir zum Erhalt unserer Umwelt beitragen? 
Der umweltpolitische Sprecher der Landtagsfraktion GRÜNE Daniel 
Renkonen hat mit den Ortsverbänden Lauffen und Zabergäu den Um­
weltstaatssekretär Dr. André Baumann als Gastredner gewonnen. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, am Montag, 4. Februar um 19:30 
Uhr in der Stadthalle Lauffen, Charlottenstr. 89, an der Veranstaltung 
teilzunehmen. Baumann, promovierter Diplom-Biologe und ehemaliger 
Landesvorsitzender des NABU Baden-Württemberg, wird nach seinem 
Impulsvortrag für Fragen aus dem Publikum zur Verfügung stehen.

SONSTIGES
1. Roller- und Dreiradstammtisch
Den Stammtisch am 1. Februar 2019 werden wir im Lindenhof Da Angela 
in Stebbach am Dorfplatz ab 19.00 Uhr abhalten. Am Sonntag, 10. Februar 
2019, starten wir zu einer kleinen Ausfahrt nach Hambrücken zur dortigen 
Motorradmesse. Start ist um 9.30 Uhr in Eppingen-Rohrbach vor Bäckerei 
Ries in der Ortsmitte. Bei den Temperaturen, die angesagt sind, nimmt es 
keiner übel, wenn ihr überdacht mitfahren wollt.

Weinbauarbeitskreis Zabergäu-Leintal
Zum nächsten Arbeitskreis sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Am Mittwoch, 4. Februar um 19.30 Uhr bei den Heuchelberg Weingärt­
nern in Schwaigern. Thema: Bodenpflege in Zeiten des Klimawandels 
aus Sicht des Weinbaus, des Bodens und des Umweltschutzes (auch Gly­
phosateinsatz). Referent: Dr. Edgar Müller, DLR Bad Kreuznach.


